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Die Fachberatungsstelle
gegen sexualisierte Gewalt
in Kindheit und Jugend
wurde im Jahr 1991 von
engagierten Frauen
gegrundet.
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FACHBERATUNGSSTELLE GEGEN SEXUALISIERTE
W e tt e r a u GEWALT IN KINDHEIT & JUGEND

Kontakt Wildwasser Wetterau e.V.
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte
Gewalt in Kindheit und Jugend
In den Kolonnaden 17
61231 Bad Nauheim

Telefonische Sprechzeiten

MoNTag v 10:00 -12:00 Uhr
Dienstag ..., 12:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag ... 13:00 - 14:00 Uhr

16:00 -18:00 Uhr

Spenden

Konto bei der Sparkasse Oberhessen:
IBAN: DE56 5185 0079 0051 0118 48

oder per Paypal:
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Jahresbericht

Wir uber uns 2025

Die Fachberatungsstelle Wildwasser Wetterau blickt erwartungsvoll auf das kommende
Jahr 2026, in dem wir unser 35-jahriges Bestehen feiern. Gleichzeitig verdeutlicht der
Riickblick auf das Jahr 2025, dass die Beratungsstelle auch im vergangenen Jahr
durchgehend gut ausgelastet war.

Unsere Angebotsbereiche umfassen Beratung, Fortbildungen, Pravention und Offentlich-
keitsarbeit zum Thema sexualisierte Gewalt in Kindheit und Jugend.

Neben der inhaltlichen Arbeit pragten interne Entwicklungsprozesse das Jahr 2025. Im
Fokus standen die Optimierung von Ablaufen sowie eine teilweise Umstrukturierung der
Beratungsstelle. Begleitet wurden wir dabei mit grol3em Engagement und viel Einfihlungs-
vermogen von unserer Organisationsentwicklungsberaterin Geeta Chatterjee.

Im Zuge dieser Entwicklungstiberlegungen wurde eine /| f
neue Stelle geschaffen, die es in dieser inhaltlichen
Ausrichtung bislang nicht gegeben hat. Die neue
Position vereint die Bereiche Finanzen, Verwaltung
und Organisation und entlastet damit die
Berater*innen sowie die bestehende Verwaltung. Wir
freuen uns, mit der gelernten Steuerfachkraft Lena
Fuchs eine engagierte, kompetente und sympathische
Kollegin gewonnen zu haben. Gemeinsam mit Anita L

Auls bildet sie nun das Verwaltungsteam. Die Buch- szrt;g;sja;\j l::,? S?gsaﬁigg‘;;m'w"fﬁffgs_
haltung konnte vollstandig in die Beratungsstelle et Cesia Aheliisiss

verlagert werden. Viele Jahre lang hat Frau Martina

Gohlke die Aufgabe ehrenamtlich ibernommen. Daftir

sagen wir ganz herzlich Danke.

Im Jahr 2025 war die Beratungsstelle
unterbesetzt. Fir die Bereiche IseF-Beratung
bei moglicher Kindeswohlgefahrdung sowie
Fortbildungen schrieben wir eine Stelle aus,
die erst zum Jahr 2026 mit Claudia Eisenbach
besetzt werden konnte. Sie bringt umfang-
reiche Berufserfahrung in der Arbeit mit
padagogischen Fachkraften und Kindern mit.
Wir gehen damit auf die dauerhaft hohe
Nachfrage insbesondere  nach  IseF-

Das Team von Wildwasser Wetterau e.V.: . .
(vorne v.l.n.r.) Anita Auls, Eva Kah, Stefanie Ganzevoort Beratungen Und Fortblldungen ein.

(hinten v.L.n.n.r.) Lena Fuchs, Jessica Steier, Miriam Vermeil
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Wir uber uns 2025

Im Bereich Pravention werden wir durch ehrenamtliche Krafte unterstiitzt. Im Sommer

2025 verabschiedeten wir die Psychologin Victoria Rosenfeldt, die sich nun ihrer beruflichen
Weiterbildung widmet. Als Nachfolge konnten wir unsere langjahrige ehemalige
Beratungskollegin Sabine von Velsen sowie die insbesondere im Kinderschutz erfahrene
Padagogin Sandra Pohlmann gewinnen. Uber diese Verstarkung freuen wir uns sehr.
Regelmalig profitieren wir zudem von der Zusammenarbeit mit Praktikant*innen, die frische
Impulse aus der universitaren Ausbildung einbringen. Im Marz und April 2025 absolvierte die
Psychologiestudentin Katharina Schelter ein Praktikum bei uns. In diesem Rahmen erstellte
sie unter anderem eine umfassende Abfrage zu Traumatherapieangeboten im Wetteraukreis
sowie eine aktualisierte Ubersicht hierzu.

Zum Ende des Jahres 2025 setzt sich das hauptamtliche Kernteam der Beratungsstelle aus
Miriam Vermeil (35 Wo.-Std.), Stefanie Ganzevoort (20 Wo.-Std.), Jessica Steier (30 Wo.-Std.)
und Eva Kah (30 Wo.-Std.) zusammen. Das Verwaltungsteam besteht aus Anita Auls (26
Stunden pro Monat) und Lena Fuchs (20 Wo.Std. seit Juni 2025). Der ehrenamtliche Vorstand
wird von Ute Hinkel, Andrea Dautenheimer und Anja Rosenfeldt gebildet.

Mit groRer Sorge haben wir die Ankiindigung
der aktuellen Bundesregierung zur Kenntnis
genommen, den fur Betroffene aul3erst
wichtigen ,Fonds Sexueller Missbrauch” in
seiner bisherigen Form einzustellen, ohne dass
bislang eine tragfdhige Alternative entwickelt
wurde. Gemeinsam mit anderen
Fachberatungsstellen und Betroffenen hatten
wir uns im Vorfeld bundesweit fiir den Erhalt
des Fonds eingesetzt.

s . It | [
Der Vorstand von Wildwasser Wetterau e.V.:
(v.l.) Andrea Dautenheimer, Anja Rosenfeldt, Ute Hinkel

Im Bereich der Offentlichkeitsarbeit
konnten wir im Jahr 2025 einige
besondere Highlights verzeichnen. Zu
Beginn des Jahres besuchte uns
Kreisbeigeordnete Marion Gotz,
zustandig fuir das Dezernat Jugend und
Soziales, zu einem anregenden und
fachlich bereichernden Austausch.

v.l.n.r.: Miriam Vermeil, Eva Kah, Ute Hinkel, Marion Gétz,
Anja Rosenfeldt, Andrea Dautenheimer
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Wir uber uns 2025

Im Sommer fand zum ersten Mal in der Wetterau eine
Veranstaltung zum Christopher-Street-Day (CSD) statt.
Das grol3e Interesse an unserem Infostand bestatigte
uns darin, unsere Sichtbarkeit fir queere Zielgruppen
weiter auszubauen.

h e -
Bastelaktion am CSD-Stand
von Wildwasser Wetterau

Ein weiterer Hohepunkt war die Vorfihrung des
Films Karla im Kino Filmbihne Bad Nauheim. =
Der Film erzahlt die Geschichte eines v.l.n.r.: Lena Fuchs, Dr. Thorsten Kahl, Anita Auls, Jessica
zwolfjahrlgen Madchens in den 1970er- Steier, Ute Hinkel, Yvonne Gorlach, Eva Kah

Jahren, das seinen Vater wegen sexuellen Missbrauchs anzeigt. Im anschlieRenden
Filmgesprach mit der Drehbuchautorin Yvonne Gorlach, Rechtsanwalt Dr. Thorsten Kahl
und Wildwasser Wetterau — vertreten durch Jessica Steier — wurde eindricklich
beleuchtet, wie sich Hilfesysteme flr Betroffene seit den 1970er-Jahren verandert und
an vielen Stellen verbessert haben, aber auch, welche Herausforderungen weiterhin
bestehen.

Mit groRer Vorfreude blicken wir auf das kommende Jahr, in dem wir unser 35-jahriges
Bestehen feiern werden. Die Planungen fir die Jubilaumsveranstaltung laufen bereits

auf Hochtouren. Besonders freuen wir uns dartiber, dieses Jubilaum nun angemessen
begehen zu konnen, nachdem dies beim letzten Jubildum pandemiebedingt nur sehr
eingeschrankt moglich war.

)" 35)ahre

" 1991 - 2026
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Danke! @ 2025

Um unsere Arbeit fir Betroffene von sexualisierter Gewalt in Kindheit und Jugend
anbieten zu kénnen sind wir auf vielfaltige Unterstitzung angewiesen. Wir sind stolz,
wie viele Menschen und Institutionen sich oft tiber lange Zeit engagieren, sich
interessieren und uns auch finanziell Halt geben.

Wir wollen einige von Ihnen besonders erwahnen:

Frau Martina Gohlke fir ihre jahrelange, ehrenamtliche Unterstiitzung und Bearbeitung
unserer Buchhaltung.

Unseren Mitgliedsfrauen* und Fordermitgliedern, die uns seit sehr vielen Jahren
verldsslich unterstitzen.

Den Spender*innen, die uns sowohl mit Sach- als auch mit Geldspenden groRziigig bedacht
haben. Dazu gehdren unter anderem:

verschiedene Privatpersonen mit kleineren und groReren Betragen, darunter auch
ehemalige Klient*innen und langjahrige Spender*innen

Soroptimist-Club International Bad Nauheim mit 700 €

Zonta Club mit 2.000 € fiir einen Boxsack und Broschiiren zum Thema ,Ubergriffe durch
Kinder" fur Eltern

Das Mittelhessische Druck- und Verlagshaus mit einem Freiabonnement der
Wetterauer Zeitung

Jugendbeirat des Jugendhauses ,Alte Feuerwache” Bad Nauheim mit dem Erl6s einer
Foto-Box-Aktion auf dem Weihnachtsmarkt: 638,55 €

Den Organisator*innen des Heilsberger Damen und Herren Kleiderbasar mit einem
Erl6s von 1.600 €

Birgerstiftung Gut flir Oberhessen mit 3.000 € fir eine umfangreiche Erganzung der
Materialien fur Kinder

Eurogarant AutoServiceAG mit 2.000 € \ i P \’“{En

Wir danken Patrick Dietl fir die jahrelange
Zusammenarbeit als Designer fiir unsere
Homepage, Flyer, Jahresbericht und andere
Drucksachen!

Wir danken Richter*innen und
Staatsanwalt*innen sowie den Finanzamtern
fur die Zuweisung von BuRRgeldern und
Geldauflagen.
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Schwerpunktthema 2025

Beratung zu moglicher Kindeswohlgefahrdung -
ein Angebot bei Wildwasser Wetterau e.V.

1. Gesetzliche Grundlage

Seit 2005 wurden mehrere Gesetze zum Kinderschutz bei moglicher
Kindeswohlgefdhrdung verabschiedet (§ 8a SGB VIII, Bundeskinderschutzgesetz, Kinder-
und Jugendstarkungsgesetz). Damit wurde erst die Kinder und Jugendhilfe wie Kitas und ab
2012 die sogenannten Berufsgeheimnistrager wie Lehrkrafte, Kinderarzt*innen, Kinder und
Jugendtherapeut*innen verpflichtet, bei ernstzunehmenden Hinweisen (sogenannten
gewichtigen Anhaltspunkten) auf mogliche Kindeswohlgefahrdung nach einem bestimmten
Handlungsablauf tatig zu werden.

Handeln bei Verdacht auf Kindeswohlgefahrdung
Als Bezugspersonen fiir Kinder
und Jugendliche kommt den
Fachkraften in Kitas und
Schulen eine entscheidende
Rolle bei der Wahrnehmung,
der Einschatzung und der
Abwendung einer méglichen
Kindeswohlgefahrdung zu.
Zu ihrer Unterstiitzung bei
dieser anspruchsvollen Aufgabe
wurde per Gesetz das flachen-
deckende und kostenfreie
Angebot von sogenannten
“Insoweit erfahrenen Fach-
kraften” (IseF) installiert.
In den Beratungen soll frith-
zeitig eine Einschatzung der
maglichen Kindeswohlgefahr-
dung vorgenommen werden,
Ideen zur Abwendung dieser

Uberprifen, ob Vereinbarungen Gef'aihrdung und Hilfen fiir die
wirksam sind Kinder, Jugendlichen und Eltern

besprochen werden. Die

Wenn MaRnahmen zum Schutz Beratungen kénnen einmalig

wirksam waren, ist der Prozess oder prozessbegleitend sein.
beendet

Immer gilt:
Ruhe
bewahren und

sorgfaltig
dokumentieren

)

1.Gesprach mit betroffenem Kind/
Jugendlichem

2.Information der
Personensorgeberechtigten

3.Vereinbarungen treffen
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Schwerpunktthema 2025

2. IseF-Beratung bei einer spezialisierten Fachberatungsstelle zu
sexualisierter Gewalt in Kindheit und Jugend:

2009 hat der Wetteraukreis Wildwasser Wetterau e.V. die IseF-Beratungen bezuglich
moglicher sexualisierter Gewalt Ubertragen. 2015 wurde dieser Vertrag um die
Berufsgeheimnistrager wie Lehrkrafte erweitert. Ab 2026 erhalten wir vom Wetteraukreis
neben den allgemeinen Zuschiissen explizit Finanzmittel fir diesen kontinuierlich
wachsenden Beratungsbereich.

Fir das Vorgehen bei einer vermuteten Kindeswohlgefahrdung durch sexualisierte Gewalt
sind spezielle Fachkenntnisse rund um dieses Thema notwendig. Die Mitarbeiterinnen von
Wildwasser verfiigen aufgrund ihrer Berufserfahrung und entsprechenden Weiterbildungen

tber Fachwissen: =
oo

Wir haben Fachkenntnisse: w

> zur Situation und dem Befinden der betroffenen Kinder, wie zum Beispiel
Geheimhaltungsdruck, Scham und Schuldgefiihle, und kénnen Informationen
zu der Gesprachsfiihrung mit Betroffenen geben.

—7 zu Tater*innen-Strategien wie der Manipulation der Kinder und ihres sozialen
Umfeldes, Vorgehen bei der Kontaktaufnahme und Kontaktintensivierung mit
Kindern.

——— zuder Dynamik bei innerfamilidarer sexualisierter Gewalt wie zum Beispiel
Isolation der Familie nach auf3en, Beeintrachtigung des Vertrauensverhalt-
nisses zwischen Kindern und dem zweiten Elternteil.

Dieses Wissen bendtigen wir zur Gefahrdungseinschatzung und der Planung des weiteren
VVorgehen wie z.B.:
¢ Vorgehen mit Bedacht: keine vorschnellen Handlungen.
e keine Tater*innen-Konfrontation ohne Kinderschutz.
¢ wie konnen die Fachkrafte aus Kita, Schule und anderen Einrichtungen
mit dem moglicherweise betroffenen Kind reden, welches Praven-
tionsmaterial kénnen sie einsetzen, um ,sexualisierte Gewalt” zu
thematisieren.
¢ Weitere Themen wie zum Beispiel korperliche Gewalt,
Vernachlassigung, seelische Misshandlung, hausliche Gewalt werden
zudem in den IseF-Beratung thematisiert und in der Gefahrdung-
seinschatzung berticksichtigt.
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Schwerpunktthema 2025

3.Entwicklung der IseF-Beratung bei Wildwasser Wetterau:

Die Anfragen nach IseF-Beratungen bei
Wildwasser Wetterau sind seit 2009
kontinuierlich angestiegen (Ausnahme 250

Beratung nach §§ 8a und 8b SGB Vil und § 4 KKG

@ Fille @ Beratungsstd.

Coronakrise mit den Schlieungen von

Medienkonsum
wie Pornos

11%

Kitas und Schulen). Diese Entwicklung hat
vermutlich folgende Griinde:

200

150

e 2012 wurden u.a. alle Schulen zum

100

Handeln bei moglicher
Kindeswohlgefahrdung verpflichtet.
Deren Beratung hat 2025 die Beratung

o

von Kitas erstmalig tUberstiegen. Jabre 2009 bis 2025

Die Institutionen wie Kitas und Schulen sind mittlerweile umfangreicher geschult als
in den ersten Jahren und kénnen zur Orientierung auf ihr Schutzkonzept
zurtickgreifen: Sie erkennen haufiger mogliche Hinweise auf Kindeswohlgefahrdung,
sind vertraut mit dem Vorgehen und wenden sich regelhafter an IseF-Beratungen.
Méglicherweise sind bestimmte Problematiken wie sexuelle Ubergriffe durch Kinder
und altersunangemessener Medienkonsum in den vergangenen Jahren (mit und
nach Corona) eklatant angestiegen und wirken sich auf die Beratungszahlen aus.
2025 wurden in der Beratung ungefahr gleichhiufig sexuelle Ubergriffe durch
Kinder wie vermutete sexualisierte Gewalt durch Erwachsene an Kindern
thematisiert:

4, Fazit

Themen der IsfeF-Beratung 2025 Die IseF-Beratung bei Wildwasser Wetterau e.V.

stellt ein zentrales und unverzichtbares
Angebot im Kinderschutz bei moglicher
sexualisierter Gewalt dar. Durch die langjahrige
Erfahrung und Spezialisierung der
Beratungsstelle konnen Fachkrafte in Kitas und
Schulen kompetent begleitet, Handlungs-
sicherheit gestarkt und kindeswohlaorientierte
Entscheidungen untersttlitzt werden. Die
steigenden Beratungszahlen unterstreichen den
wachsenden Bedarf und die hohe Relevanz des
Angebots, dessen Fortfihrung und Weiter-

38% entwicklung durch die ab 2026 bereitgestellten
Finanzmittel gesichert wird.

6% Sonstiges

7%

38%

sexualisierte Gewalt
an Kindern
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Unsere Angebote 2025

Aligemeiner Uberblick

Beratung von
¢ betroffenen Kindern 5-12 Jahre
Informationsveranstaltungen ¢ betroffenen jugendlichen FINTA*
Offentlichkeitsarbeit e betroffenen erwachsene FINTA*
Elternabende i
£

Fortbildungen zu
e Ubergriffen durch Kinder
e Grundlagen sex. Gewalt |

Kindeswohlgefdahrdung

Selbstfiirsorge

2

.
.. 3 Beratung

e Angehorige

£ -
giye = o
o .

Praventionskurse
Starke Kids

o .. e padagogischen Fachkrafte
Starke Suse \ ﬂ* !l pacagos

« ! ® IseF-Beratungen zu
Madchen-Selbstbehauptung r Kindeswohlgef3hrdung
Elternabende \

&
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Zahlen + Neuigkeiten 2025
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Pravention + Fortbildung 2025

Quelle Foto: https://wetteraukreis.de/wetterau/kreiskarten/kreiskarte-statisch

Praventionsveranstaltungen: Q
Fortbildungen:
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Statistik 2025

Angebote

Ubersicht der geleisteten Seratung von
Angebote 2025 betiid Betroffenen
. Offentlichkeitsarbeit

(in Prozent) £havs

Kennzahl 1A

Offentlichkeitsarbeit

KinderunterstUtzung

Fortbildungen 8%

49%

Beratung von Beratung von

Fachkraften Angehdrigen
14% 12%

Pravention
40%

Beratungsstunden

Vergleich der durchgefiihrten Angebote in den Jahren
2023 bis 2025 (in Stunden)

Kennzahl 1B
® 2023 2024 @ 2025
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Statistik 2025

2023 @ 2026 @ 2025

10
Beratungsdauer ®
Dauer der Beratungen 2023
bis 2025 (in Stunden) 6
Kennzahl 2
4
0
Betroffene Kinder Angehorige  Fachkrafte
Grinde fir das Beratungsende bei Griinde fiir das Beratungsende bei
betroffenen Frauen*, Jugendlichen und Angehorigen und Fachkréften (in
Kindern (in Prozent) Prozent)
Kennzahl 3A Kennzahl 3B
Vermittlung gberCh Vermittlung Abbruch
5% 3% 1%
Stabilisierung **
Stabilisierung
40% 53%
Erarbeitung von

Handlungsschritten

91%
Erarbeitung von
Handlungsschritten
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Kooperationen + Arbeitskreise
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Weitere Kooperationen/Arbeitskreise:
e BAG forsa Bundesarbeitsgemeinschaft ® LAG Landesarbeitsgemeinschaft der feministischen
e Beratungsstellen AK West Fachberatungsstellen gegen sexualisierte Gewalt
® DGfPI Therapie mit betroffenen Kindern ® LAG AK Pravention
e BKSF Bundeskoordinierung spezialisierter ~ ® Landeskoordinierungsstelle im Paritatischen Hessen
® Kreisgruppe Paritat

Fachberatung gegen sexualisierte Gewalt in

Kindheit und Jugend
® Fach-AK Frauen und Madchen im

Paritdtischen
® Facharbeitskreis Madchen*arbeit
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Finanzierung 2025

Auch in diesem Jahr haben wir unsere Arbeit finanziert liber Zuschiisse des
Wetteraukreises, des Landes Hessen, der Stadte und Gemeinden, aus Mitglieds-

und Forderbeitragen, aus Spenden und BuBRgeldern sowie Eigeneinnahmen aus
Fortbildungen und Workshops. Fuir unsere Praventions-Projekte “Starke Suse” und
“Starke Kids" bekamen wir Projekt-Gelder des Wetteraukreises. Die genaue Verteilung
der Einnahmen im Jahr 2025 ist dem nachstehenden Diagramm zu entnehmen:

_ Spenden,
Einnahmen 2025 BuRgelder, Beitrage

Starke Kids und Starke Sus 6%
(abzgl. Ausgaben externes Personal

Fortbildungen und weitere

Praventionsveranstaltungen
42 %

Wetteraukreis
Stadte und Gemeinden 4 %

Unser grol3ter Geldgeber ist weiterhin, mit 42% und 127.627,00 €, der Wetteraukreis.
Seit Uber drei Jahrzehnten kénnen wir uns hier auf eine zuverlassige Unterstiitzung
verlassen und damit die Existenz der Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
im Wetteraukreis sicherstellen.

Dafiir sprechen wir
unseren ganz
besonderen Dank aus!

Die Bezuschussung durch das Land Hessen liegt bei € 101.592,34 € im Jahr 2025, das
sind 33% unserer Einnahmen.

Regelmal3ige Workshops der durch den Wetteraukreis finanzierten Projekte “Starke
Kids" und “Starke Suse” trugen 5% zu unserem Haushalt bei.

Wie im letzten Jahr auch betrugen die Einnahmen durch Fortbildungen und weitere
Praventionsangebote 10% unserer Gesamteinnahmen.



Jahresbericht

Finanzierung 2025

Auch in 2025 haben Stadte und Gemeinden des Wetteraukreises den Verein
durch finanzielle Leistungen unterstiitzt. Die Betrage der Stadte und
Gemeinden betrugen in 2025:

Florstadt =
-
by €,1.000 T

—

Wetteraukreis
gold. richtig.

Quelle Foto: https://wetteraukreis.de/wetterau/kreiskarten/kreiskarte-statisch

Wir bedanken uns bei allen Geldgeber*innen sehr herzlich
fiir lhre Zuwendungen!

Ausgaben 2025 Werbe,- Reisekosten 1% _ S0nstige Betriebskosten

Versicherungen, Beitrage1%
In dem nebenstehendem Diagramm zeigen
wir die Verteilung unserer Ausgaben.
Der uberwiegende Teil wurde mit 83% fir
die Finanzierung von Personal und damit
fur die direkte Arbeit gegen sexualisierte
Gewalt eingesetzt. Kleinere Posten sind die
Raumkosten mit 9% und mit jeweils 1% die
Versicherungen/Beitrage sowie Werbe- und
Reisekosten. Sonstige Betriebsausgaben
belaufen sich auf 6% der Ausgaben.
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Offentlichkeitsarbeit 2025

Stand bei der Selbsthilfemeile Bad Nauheim
v.l.n.r.: (Vorstandsfrau) Andrea Dautenheimer,
(Mitgliedsfrau und ehem. Mitarbeiterin) Brigitte
Otto-Braun, (Mitarbeiterin) Stefanie Ganzevoort

Stand beim Orange Day in Friedberg
v.l.n.r.: Jessica Steier, Eva Kah

.;“

+

¥ -
~ SPRANGE DAY |

Gemeinsam gegen Gowslt an Frauen und Kindern l

Aktionsbundnis Orange Day

Frihjahrsempfang der SeviceClubs
v.l. Andrea Dautenheimer, Eva Kah,
Sexualtherapeutin Nancy Hanisch
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Impressionen aus 2025 2025

Interview
v.l.n.r.: Lara Eiting, Eva Kah, Miriam Vermeil

Ausflug mit Mlarbiterinnen ud Vorstand:
Minigolf in Bad Nauheim

Mitarbeiterinnen Ausflug
in den Hessenpark

Fachvortrag betroffenen-
sensible Kommunikation

[
Miriam Vermeil beim Fachvortrag HMFG-Fortbildung im Kiksup Bad Nauheim:
Sportjugend Hessen Stefanie Ganzevoort und Jessica Steier
Quelle Foto: Instagram SportjugendHessen



Impressionen aus 2025

Elternabend in schénem Ambiente
Stefanie Ganzevoort und Eva Kah

/ Sanrke Kids®! Kinde
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2025

Fachkrafte Fortbildung im Kiksup
Stefanie Ganzevoort und Miriam Vermeil

“Nein heiBt Nein!"- Workshop fur Madchen*
mit Eva Kah und Sandra Pohlmann

Rickmeldung zum Elternabend vom
18.11.2025 einer Teilnehmerin:
....Der Abend wirkt noch sehr in mir
nach, vielen lieben Dank! Ich bin sehr
bereichert daraus hervorgegangen.
Insbesondere die
Buchempfehlungsliste ist mein
Highlight!"
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Impressionen aus 2025 2025

Team Starke Kids: v.I. Sabine von Velsen,
Eva Kah, Sophie Baumgardt, Ruben Spors
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Sexuelle Gewalt im Fokus

Wildwasser informiert Gber steigenden Beratungsbedarf
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" Haltung hat kein Geschlecht”
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Unterstutzung 2025

Um Betroffenen und anderen Ratsuchenden zur Seite stehen, sie begleiten und starken
zu konnen, sind wir neben offentlichen Mitteln und Eigeneinnahmen auf lhre
Unterstiitzung angewiesen. Wir freuen uns immer tber neue Mitgliedsfrauen* und
Fordermitglieder. Infos dazu gibt es auf unserer Homepage:
www.wildwasser-wetterau.de

Spendenkonto:
Sparkasse Oberhessen

IBAN: DE56518500790051011848 Oder Einfach den QR-Code
BIC: HELADEF1FRI

scannen
und per Paypal Spenden

Werden Sie Pat*in
Ubernehmen Sie die Patenschaft fiir eines

unserer Angebote gegen sexualisierte Gewalt.
Fir weitere Infos sprechen Sie uns gerne an.




7 Wochen
7 Tipps

Der kostenlose Messenger-Kurs
gegen Missbrauch!

Jede Woche Tipps und Ubungen, damit
du Kinder besser schiitzen kannst.

< o
JETZT ANMELDEN o Se—

7 Tipps

... wie du Kinder besser vor
sexueller Gewalt schiitzen kannst.

Respektiere es, wenn dein Rede mit deinem Kind

p 2

01 ind nicht beriihrt werden offen iiber Sexualitit,
machte,

Mach dich schiau, welche o0 Sprich mit Kindern
03 Apps dein Kind nuitzt und da:ruber. wa;sscxueller
walche Risiken es gibt. Missbrauch ist.

Mschin I Nimm Kinder ernst und

05 Aach Kindern klar, dass D6 glaube nicht automatisch
sl_!.‘ dir alles arzihlen Erwachsenen.

kénnen = immer.

Frag in Verein, Kita und

7 schule, wie Kinder dort ver
0 senuellar Gewalt geschitzt
werden.

erfdhrst du hier;
asie) rgEchepby

i,

Kinderschutz Beginnt in der Erziebung.

Schieb deine




	Jahresbericht
	2025
	Wildwasser Wetterau e.V.

	2025
	Jahresbericht
	Die Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt in Kindheit und Jugend wurde im Jahr 1991 von engagierten Frauen gegründet.
	Telefon 06032 - 94 95 760
	Email info@wildwasser-wetterau.de
	Website www.wildwasser-wetterau.de
	Kontakt
	Wildwasser Wetterau e.V. Fachberatungsstelle gegen sexualisierte  Gewalt in Kindheit und Jugend In den Kolonnaden 17 61231 Bad Nauheim

	Telefonische Sprechzeiten
	Montag ............................. Dienstag .......................... Donnerstag ...................
	10:00 - 12:00 Uhr 12:00 - 14:00 Uhr 13:00 - 14:00 Uhr 16:00 - 18:00 Uhr
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	Wir über uns
	Jahresbericht 2025
	Die Fachberatungsstelle Wildwasser Wetterau blickt erwartungsvoll auf das kommende Jahr 2026, in dem wir unser 35-jähriges Bestehen feiern. Gleichzeitig verdeutlicht der Rückblick auf das Jahr 2025, dass die Beratungsstelle auch im vergangenen Jahr durchgehend gut ausgelastet war.  Unsere Angebotsbereiche umfassen Beratung, Fortbildungen, Prävention und Öffentlich-keitsarbeit zum Thema sexualisierte Gewalt in Kindheit und Jugend.  Neben der inhaltlichen Arbeit prägten interne Entwicklungsprozesse das Jahr 2025. Im Fokus standen die Optimierung von Abläufen sowie eine teilweise Umstrukturierung der Beratungsstelle. Begleitet wurden wir dabei mit großem Engagement und viel Einfühlungs-vermögen von unserer Organisationsentwicklungsberaterin Geeta Chatterjee.
	Im Zuge dieser Entwicklungsüberlegungen wurde eine neue Stelle geschaffen, die es in dieser inhaltlichen Ausrichtung bislang nicht gegeben hat. Die neue Position vereint die Bereiche Finanzen, Verwaltung und Organisation und entlastet damit die Berater*innen sowie die bestehende Verwaltung. Wir freuen uns, mit der gelernten Steuerfachkraft Lena Fuchs eine engagierte, kompetente und sympathische Kollegin gewonnen zu haben. Gemeinsam mit Anita Auls bildet sie nun das Verwaltungsteam. Die Buch-haltung konnte vollständig in die Beratungsstelle verlagert werden. Viele Jahre lang hat Frau Martina Gohlke die Aufgabe ehrenamtlich übernommen. Dafür sagen wir ganz herzlich Danke.
	Im Jahr 2025 war die Beratungsstelle unterbesetzt. Für die Bereiche IseF-Beratung bei möglicher Kindeswohlgefährdung sowie Fortbildungen schrieben wir eine Stelle aus, die erst zum Jahr 2026 mit Claudia Eisenbach besetzt werden konnte. Sie bringt umfang-reiche Berufserfahrung in der Arbeit mit pädagogischen Fachkräften und Kindern mit. Wir gehen damit auf die dauerhaft hohe Nachfrage insbesondere nach IseF-Beratungen und Fortbildungen ein.

	Wir über uns
	Jahresbericht 2025
	Im Bereich Prävention werden wir durch ehrenamtliche Kräfte unterstützt. Im Sommer  2025 verabschiedeten wir die Psychologin Victoria Rosenfeldt, die sich nun ihrer beruflichen Weiterbildung widmet. Als Nachfolge konnten wir unsere langjährige ehemalige Beratungskollegin Sabine von Velsen sowie die insbesondere im Kinderschutz erfahrene Pädagogin Sandra Pohlmann gewinnen. Über diese Verstärkung freuen wir uns sehr. Regelmäßig profitieren wir zudem von der Zusammenarbeit mit Praktikant*innen, die frische Impulse aus der universitären Ausbildung einbringen. Im März und April 2025 absolvierte die Psychologiestudentin Katharina Schelter ein Praktikum bei uns. In diesem Rahmen erstellte sie unter anderem eine umfassende Abfrage zu Traumatherapieangeboten im Wetteraukreis sowie eine aktualisierte Übersicht hierzu. Zum Ende des Jahres 2025 setzt sich das hauptamtliche Kernteam der Beratungsstelle aus Miriam Vermeil (35 Wo.-Std.), Stefanie Ganzevoort (20 Wo.-Std.), Jessica Steier (30 Wo.-Std.) und Eva Kah (30 Wo.-Std.) zusammen. Das Verwaltungsteam besteht aus Anita Auls (26 Stunden pro Monat) und Lena Fuchs (20 Wo.Std. seit Juni 2025). Der ehrenamtliche Vorstand wird von Ute Hinkel, Andrea Dautenheimer und Anja Rosenfeldt gebildet.
	Mit großer Sorge haben wir die Ankündigung der aktuellen Bundesregierung zur Kenntnis genommen, den für Betroffene äußerst wichtigen „Fonds Sexueller Missbrauch“ in seiner bisherigen Form einzustellen, ohne dass bislang eine tragfähige Alternative entwickelt wurde. Gemeinsam mit anderen Fachberatungsstellen und Betroffenen hatten wir uns im Vorfeld bundesweit für den Erhalt des Fonds eingesetzt.
	Im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit konnten wir im Jahr 2025 einige besondere Highlights verzeichnen. Zu Beginn des Jahres besuchte uns Kreisbeigeordnete Marion Götz, zuständig für das Dezernat Jugend und Soziales, zu einem anregenden und fachlich bereichernden Austausch.

	Wir über uns
	Jahresbericht 2025
	Im Sommer fand zum ersten Mal in der Wetterau eine Veranstaltung zum Christopher-Street-Day (CSD) statt. Das große Interesse an unserem Infostand bestätigte uns darin, unsere Sichtbarkeit für queere Zielgruppen weiter auszubauen.
	Bastelaktion am CSD-Stand  von Wildwasser Wetterau

	Ein weiterer Höhepunkt war die Vorführung des  Films Karla im Kino Filmbühne Bad Nauheim.  Der Film erzählt die Geschichte eines  zwölfjährigen Mädchens in den 1970er- Jahren, das seinen Vater wegen sexuellen Missbrauchs anzeigt. Im anschließenden Filmgespräch mit der Drehbuchautorin Yvonne Görlach, Rechtsanwalt Dr. Thorsten Kahl und Wildwasser Wetterau – vertreten durch Jessica Steier – wurde eindrücklich beleuchtet, wie sich Hilfesysteme für Betroffene seit den 1970er-Jahren verändert und an vielen Stellen verbessert haben, aber auch, welche Herausforderungen weiterhin bestehen. Mit großer Vorfreude blicken wir auf das kommende Jahr, in dem wir unser 35-jähriges Bestehen feiern werden. Die Planungen für die Jubiläumsveranstaltung laufen bereits auf Hochtouren. Besonders freuen wir uns darüber, dieses Jubiläum nun angemessen begehen zu können, nachdem dies beim letzten Jubiläum pandemiebedingt nur sehr eingeschränkt möglich war.

	Danke!
	Um unsere Arbeit für Betroffene von sexualisierter Gewalt in Kindheit und Jugend anbieten zu können sind wir auf vielfältige Unterstützung angewiesen. Wir sind stolz, wie viele Menschen und Institutionen sich oft über lange Zeit engagieren, sich interessieren und uns auch finanziell Halt geben.  Wir wollen einige von Ihnen besonders erwähnen:
	Frau Martina Gohlke für ihre jahrelange, ehrenamtliche Unterstützung und Bearbeitung unserer Buchhaltung. Unseren Mitgliedsfrauen* und Fördermitgliedern, die uns seit sehr vielen Jahren verlässlich unterstützen.
	Den Spender*innen, die uns sowohl mit Sach- als auch mit Geldspenden großzügig bedacht haben. Dazu gehören unter anderem:
	verschiedene Privatpersonen mit kleineren und größeren Beträgen, darunter auch ehemalige Klient*innen und langjährige Spender*innen Soroptimist-Club International Bad Nauheim mit 700 €  Zonta Club mit 2.000 € für einen Boxsack und Broschüren zum Thema „Übergriffe durch Kinder“ für Eltern Das Mittelhessische Druck- und Verlagshaus mit einem Freiabonnement der Wetterauer Zeitung Jugendbeirat des Jugendhauses „Alte Feuerwache“ Bad Nauheim mit dem Erlös einer Foto-Box-Aktion auf dem Weihnachtsmarkt: 638,55 € Den Organisator*innen des Heilsberger Damen und Herren Kleiderbasar mit einem Erlös von 1.600 € Bürgerstiftung Gut für Oberhessen mit 3.000 €  für eine umfangreiche Ergänzung der Materialien für Kinder Eurogarant AutoServiceAG mit 2.000 €
	Wir danken Patrick Dietl für die jahrelange Zusammenarbeit als Designer für unsere Homepage, Flyer, Jahresbericht und andere Drucksachen!
	Wir danken Richter*innen und Staatsanwält*innen sowie den Finanzämtern für die Zuweisung von Bußgeldern und Geldauflagen.

	Schwerpunktthema
	Beratung zu möglicher Kindeswohlgefährdung –  ein Angebot bei Wildwasser Wetterau e.V.
	Gesetzliche Grundlage
	Seit 2005 wurden mehrere Gesetze zum Kinderschutz bei möglicher Kindeswohlgefährdung verabschiedet (§ 8a SGB VIII, Bundeskinderschutzgesetz, Kinder- und Jugendstärkungsgesetz). Damit wurde erst die Kinder und Jugendhilfe wie Kitas und ab 2012 die sogenannten Berufsgeheimnisträger wie Lehrkräfte, Kinderärzt*innen, Kinder und Jugendtherapeut*innen verpflichtet, bei ernstzunehmenden Hinweisen (sogenannten gewichtigen Anhaltspunkten) auf mögliche Kindeswohlgefährdung nach einem bestimmten Handlungsablauf tätig zu werden.

	Handeln bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung
	Immer gilt: Ruhe  bewahren und sorgfältig  dokumentieren
	Wahrnehmen der gewichtigen Anhaltspunkte für KWG
	Risiko- und Sicherheitseinschätzung im Team vornehmen
	Beratung bei externer IseF
	Prüfen, ob Information der Personensorgeberechtigten möglich ist
	nein
	ja
	Gespräch mit betroffenem Kind/ Jugendlichem
	Information der Personensorgeberechtigten
	Vereinbarungen treffen
	Überprüfen, ob Vereinbarungen wirksam sind
	nein
	ja
	Wenn Maßnahmen zum Schutz  wirksam waren, ist der Prozess  beendet
	Als Bezugspersonen für Kinder und Jugendliche kommt den Fachkräften in Kitas und Schulen eine entscheidende Rolle bei der Wahrnehmung, der Einschätzung und der Abwendung einer möglichen Kindeswohlgefährdung zu.  Zu ihrer Unterstützung bei dieser anspruchsvollen Aufgabe wurde per Gesetz das flächen-deckende und kostenfreie Angebot von sogenannten “Insoweit erfahrenen Fach-kräften” (IseF) installiert.  In den Beratungen soll früh-zeitig eine Einschätzung der möglichen Kindeswohlgefähr-dung vorgenommen werden, Ideen zur Abwendung dieser Gefährdung und Hilfen für die Kinder, Jugendlichen und Eltern besprochen werden. Die Beratungen können einmalig oder prozessbegleitend sein.




	Schwerpunktthema
	IseF-Beratung bei einer spezialisierten Fachberatungsstelle zu sexualisierter Gewalt in Kindheit und Jugend:
	2009 hat der Wetteraukreis Wildwasser Wetterau e.V. die IseF-Beratungen bezüglich möglicher sexualisierter Gewalt übertragen. 2015 wurde dieser Vertrag um die Berufsgeheimnisträger wie Lehrkräfte erweitert. Ab 2026 erhalten wir vom Wetteraukreis neben den allgemeinen Zuschüssen explizit Finanzmittel für diesen kontinuierlich wachsenden Beratungsbereich. Für das Vorgehen bei einer vermuteten Kindeswohlgefährdung durch sexualisierte Gewalt sind spezielle Fachkenntnisse rund um dieses Thema notwendig. Die Mitarbeiterinnen von Wildwasser verfügen aufgrund ihrer Berufserfahrung und entsprechenden Weiterbildungen über Fachwissen:
	Wir haben Fachkenntnisse:
	zur Situation und dem Befinden der betroffenen Kinder, wie zum Beispiel Geheimhaltungsdruck, Scham und Schuldgefühle, und können Informationen zu der Gesprächsführung mit Betroffenen geben.
	zu Täter*innen-Strategien wie der Manipulation der Kinder und ihres sozialen Umfeldes, Vorgehen bei der Kontaktaufnahme und Kontaktintensivierung mit Kindern.
	zu der Dynamik bei innerfamiliärer sexualisierter Gewalt wie zum Beispiel Isolation der Familie nach außen, Beeinträchtigung des Vertrauensverhält-nisses zwischen Kindern und dem zweiten Elternteil.
	Dieses Wissen benötigen wir zur Gefährdungseinschätzung und der Planung des weiteren Vorgehen wie z.B.:
	Vorgehen mit Bedacht: keine vorschnellen Handlungen.
	keine Täter*innen-Konfrontation ohne Kinderschutz.
	wie können die Fachkräfte aus Kita, Schule und anderen Einrichtungen mit dem möglicherweise betroffenen Kind reden, welches Präven-tionsmaterial können sie einsetzen, um „sexualisierte Gewalt“ zu thematisieren.
	Weitere Themen wie zum Beispiel körperliche Gewalt, Vernachlässigung, seelische Misshandlung, häusliche Gewalt werden zudem in den IseF-Beratung thematisiert und in der Gefährdung-seinschätzung berücksichtigt.


	Schwerpunktthema
	Entwicklung der IseF-Beratung bei Wildwasser Wetterau:
	Die Anfragen nach IseF-Beratungen bei Wildwasser Wetterau sind seit 2009 kontinuierlich angestiegen (Ausnahme Coronakrise mit den Schließungen von Kitas und Schulen). Diese Entwicklung hat vermutlich folgende Gründe:
	2012 wurden u.a. alle Schulen zum Handeln bei möglicher Kindeswohlgefährdung verpflichtet. Deren Beratung hat 2025 die Beratung von Kitas erstmalig überstiegen.
	Die Institutionen wie Kitas und Schulen sind mittlerweile umfangreicher geschult als in den ersten Jahren und können zur Orientierung auf ihr Schutzkonzept zurückgreifen: Sie erkennen häufiger mögliche Hinweise auf Kindeswohlgefährdung, sind vertraut mit dem Vorgehen und wenden sich regelhafter an IseF-Beratungen.
	Möglicherweise sind bestimmte Problematiken wie sexuelle Übergriffe durch Kinder und altersunangemessener Medienkonsum in den vergangenen Jahren (mit und nach Corona) eklatant angestiegen und wirken sich auf die Beratungszahlen aus. 2025 wurden in der Beratung ungefähr gleichhäufig sexuelle Übergriffe durch Kinder wie vermutete sexualisierte Gewalt durch Erwachsene an Kindern thematisiert:
	Fazit
	Die IseF-Beratung bei Wildwasser Wetterau e.V. stellt ein zentrales und unverzichtbares Angebot im Kinderschutz bei möglicher sexualisierter Gewalt dar. Durch die langjährige Erfahrung und Spezialisierung der Beratungsstelle können Fachkräfte in Kitas und Schulen kompetent begleitet, Handlungs-sicherheit gestärkt und kindeswohlorientierte Entscheidungen unterstützt werden. Die steigenden Beratungszahlen unterstreichen den wachsenden Bedarf und die hohe Relevanz des Angebots, dessen Fortführung und Weiter-entwicklung durch die ab 2026 bereitgestellten Finanzmittel gesichert wird.

	Unsere Angebote
	Allgemeiner Überblick
	Informationsveranstaltungen Öffentlichkeitsarbeit Elternabende
	Fortbildungen zu
	Übergriffen durch Kinder
	Grundlagen sex. Gewalt
	Kindeswohlgefährdung
	Selbstfürsorge

	Präventionskurse
	Starke Kids
	Starke Suse
	Mädchen-Selbstbehauptung
	Elternabende

	Beratung von
	betroffenen Kindern 5-12 Jahre
	betroffenen jugendlichen FINTA*
	betroffenen erwachsene FINTA*

	Beratung
	Angehörige
	pädagogischen Fachkräfte
	IseF-Beratungen zu Kindeswohlgefährdung
	*FINTA= Frauen, Inter, Trans, Nonbinär, Agender




	Zahlen + Neuigkeiten
	2025 stieg die Zahl der IseF-Beratungen      deutlich an (76 % mehr Fälle als 2024).  Auch Beratungen zu Übergriffen durch Kinder gab es vermehrt. Weniger Anfragen als 2024 gab es für Kinder-Unterstützung (62 Std in 2025, in 2024 waren es 203 Std).
	Präventionsangebote 2025:  21 Workshops für 280 Kinder 11 Elternabende für 279 Erziehungsberechtigte  57 Lehrkräfte, Schulsozialarbeiter*innen und Schulleitungen
	Fortbildungen 2025 24 Veranstaltungen mit 546 Teilnehmenden, davon
	Beratungsinhalte waren vor allem:
	Betroffenen

	Informationsveranstaltungen:
	Teamfortbildung:  Das Team von Wildwasser Wetterau e.V. nahm selbst an 30 Fachtagen, Fortbildungen und Tagungen teil, um sich fortzubilden und die Beratungsqualität zu sichern und auszubauen


	Prävention + Fortbildung
	Jahresbericht 2025
	Präventionsveranstaltungen:      Fortbildungen:

	Statistik
	Angebote Übersicht der geleisteten  Angebote 2025  (in Prozent) Kennzahl 1A
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